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männer ... bilder 
eine Ausstellung 
von Wolli::.!ang 
Bauer in der 
Frauenstraße 24 
vom 5.3. bis 
zum 1.4.94*) 

*mehr Termine, Tips und Infos?? 
Die Zauberflöte ... schaut' doch 
mal rein! 
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DEN ÄRSCHEN DEN MARSCH BLASEN 
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Nummer 12 

Huren· und 
Schwulen· Party im 

Jovel 
In den letzten Jahren sind der Huren- und Schwu­

len- Ball, sowie seine kleine Schwester, die Huren- und 
Schwulen- Party, zum festen Bestandteil des gesell­
schaftlichen Lebens in Münster geworden. 

Zur diesjährigen Party lädt die Aids - Hilfe Mün­
ster am 6. März ab 20.00 Uhr ins Jovel ein. Als 
Höhepunkt des Abendskonnte Rainer Bielfeldt gewon­
nen werden, der sich mit seinem Chansonprogramm 
derzeit von einem Insider- Geheimtip zu einer Kultfi­
gur nicht nur der schwulen Szene entwickelt. Er singt, 
spielt und el7.ählt mit Charme, Augenzwinkern und 
ironischer Leichtigkeit jede Menge Geschichten aus 
dem (nur schwulen?) Beziehungsalltag: Von Willi, den 
er einst unter einem Dach liebte, auf das der Regen 
prasselte, von Olaf, Waller, Steve, von der Lust auf 
Männerärsche, von der Eifersuch~ vom ruhelosen Be­
gehren, vom Verlassen werden. Seine ausdrucksstar­
ken Texte (von Edith Jeske), die flotten Kompositionen 
und Arrangementsam Klavier, seine vielfarbige, sanfte 
Stimmebegeisterten sein Publikum in Hamburg, Frank­
furt und Berlin. 

Nach dem Programm kann zu flotter Musik vom 
Plattenteller bis in den fiiihen Morgen getanzt werden. 
Vorverkaufskarten (DM 20,- / 15,-) gibt es in der Aids 
-Hilfe, bei Elpi, Ohr, MZ- Ticket- Corner, KCM und 
Rosa Linse. An der Abendkasse gibt es keine ermäßig­
ten Karten. Alle Eintrittskarten nehmen automatisch an 
einer Tombola teil. 

··te 
1 9 9 4 

· Husch·Party mit Tombola 
• 6. Mär.z · 2001 Uhr 

· Rainar Bielfeld präsentiert: 
"Herzen im Koffer" 

· im Jovel · Grevener Straße 
• Tan.z bis in den Morgen 
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Anrufen, informieren! 
Auf Wunsch Versand! 

\opongeOO' \ _ 
_. 

1 
,, MB tonnatiert 

3 
5" Disketten HD ,lf" 

. DM9,90 
PeCoM 

Software 

Lotus Organ/zer 1.1 149,- DM 
Core/ Draw 3.0 249, • DM 

lllicrosoft Offlee 4•0 1298 ·DM 
~m ' 

PeCoM 
Hard- und Software GmbH 

Friedrich-Ebert-Str. 3 
48268 Greven 

Telefon 02571/55521 Fax 55564 

PeCoM 
...___r.;:ar-T -, J;::u.~ I ~r 

486 DX/40 VLB 
80484 ISA-\ofaft L.ooM ~ DX .fO AJHz 
TOW<H" 

4MB RAM 

VGA Vl.B-GraNdt~ 1 MB 

3 1,12• DifilnJn.nl•ul'werlt 

200 Mf:l Fw.tph•nt~ 

Ta$olut .,.,,. 
38 cm (151 VGA Colof" Monitor lttiPRI/1 

incl. oWictcsol'tDOS 6.2 -.- ......... 
..... ~ 3.398,- DM 

Willmlii'~psl.tt 149 ·DM 
-AddOn - ' 

Microsoft DOS 6.2 
""'"' 119' DM Die PfCoM · Service • Garan6e ! 

Wenn's mal nicht /liUft ••• Anruf genügt I 

3 lloJI'tele<frl1i5<"" supporl .. ohnt ..." ",..,;g m"" .. 
... auch vor Ort! 

HP L•seljet 4 2949 - DM 
DNM, 61'lh$1t.l.selMMil., 1.\ftl I 

500 Blatt Spezialpapier (80 grlm') 1,50 oM 
HP Desl<;jet 510 579,· Dltf (fiJf lilse-erundKop/mt) 

HP Deakjet 550 c 1.099,· DM 
500 Blatt Spezialpapier (80 grlm') B g5 DM 

(fiJfl.J-rll!d Kopimr, CHlORfRE~ 1 

2000 Blatt Endlospapier 

Mitsumi CD-ROM Laufwerk 429,· DM 240 mm r 12", 60 glfm', bllnko we/8 25,- DM 
Double Speed 240 mm r 12", 80 glfm', blanko wei4 39,- DM 

Festplatten 
375 mm r 12", 60 grtm~ bilnko weiB 45, - DM 

Controller Standanlsoflware (z.B. KH~ .•. Spezialpreise für Industrie, Handel, Büros 
Monitore Individualsoftware auf Anftage ... 

Unsere Geschäftzelten: Montag - Freitag 9.00-12.00 Uhr 
14.00-17.00 Uhr 
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Verlag/Schreibbüro Tebbert KG 
Südstr. 20 Tel. 0251/523509 Fax 0251/524994 

Bei uns liegen Sie richtig ... wenn es ums Schreiben, Drucken und 
Verlegen geht 

Dissertationen 
Examensarbeiten 
Hausarbeiten 
Bewerbungen 
Schreibarbeiten für Firmen 
Formatieren Ihrer Dateien 
Drucken (Laser) Ihrer Dateien 
Kopieren und Binden 

Wir erwarten Ihren Anruf 

r---------------------------• 
Ich will sie haben! Die laubeiflöte bestelle ich fiir ein Jahr. Abo Dir was I 
Den Betrag von DM 25,- habe ich: ••• I 

0 auf das Konto 29 2~ 83 bei der Sparda-Bank Münster die Zauberflöte im Abo I 
(BLZ: 400 605 60) uberw1esen. f"" DM 25 • J h I 

0 als Scheck /oder Bargeld beigelegt Ur nur ,• Im G r. 
0 11 Lastschrift · K t · Einfach Coupon 

Name 

Vorname 

Straae 
PLZ 
Wohnort 

so per von memem on o. .......... ............. h ·d d b 
BLZ: ........... ............. ....... .. bei ...... aussc ne1 en un a an: 

mittels Lastschrift abgebucht werden. 

Die Zauberflöte 

Postfach 4407 
Untersdtrift 

..... x------------------!'..!~~!!!.n!t~ .. 
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und wenn ein Mann einen Mann liebt ••• 

Rosa 
Telefon 

0251/19446 
Vetrauliche Beratung 

Mi.20-22 Uhr, Fr. 18-20 Uhr 
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e D I T H 0 R A L 

.B.üm: 
Hurra ... wir kommen unter! Ab sofort steht uns bei der 
AIDS-Hilfe ein eigener Schreibtisch zur Verfügung. Hier 
läßt es sich nun nach Herzenslust tippen, schreiben und 
nachforschen ... toll, oder? 
'1:1.«! 
Wer soll' s denn machen? Und wie? 
Fragen über Fragen, die wir so im Laufe einer langen 
Redaktionssitzung diskutieren, bis die Köpfe rauchen ... 
Alles nur Betrug, denn bereits zwei Redaktionssitzung sind 
wegen konsequenten 'Nichterscheinens' der Redaktions­
mitglieder ausgefallen. 
WoistderSinn? 
Die 70er Jahre mit dem Elan von Aufbruch und Bewegung 
sind sicher vorbei. Jedoch hat sich gerade in der schwul­
lesbischen Szene ein wenig von den Strukturen dieser Zeit 
bewahrt. Die Zauberflöte ist -organisatorisch gesehen- ein 
Teil davon, ebenso das KCM oder die Referate. Also 
ehrenamrliche Bewegungsarbeit im Freizeit- und Konsum­
orientierten Medienzeitalter? 
Ideen genug, doch wer führtsie aus22 
Kurzum: Bei der Zauberflöte und anderen sinnvollen Ein-
richtungen in Münster mangelt es an Menschen, die Ihre 
Zeit und Energie investieren. DieserTrend verstärkt sich in 
zunahmdendem Maße. 
Es gibt in den 'Bewegungskreisen' keine Dis~.ssion und 
auch keine Lösungsansätze dafür, wie mit den Uberresten 
der '68er umzugehen ist. 
Es ist jedoch an der Zeit, genau diese Thematik aufzugrei-
fen! Eclith 0. 

V~ 

i N H A L T 

Vorweg .... _ ........• 3 ............................ 

Post und andere News 
.................................. 4&5 

gOttund die wfLT 
............... .......................... 6 

Aü, und die GemeinDe 
.......................... lOund 11 

oShlrN im SCLOß 
...................................... 12 

bunte FARbeN 
....................................... -... ... 14 

~~~-~~~~~-~.~~-~~~~ :~;115 

na danKE! 16und 17 ........................... 

DasO l.etz!e 
...................................... 20 

Die zauberFLöTE 

• •• mehr vom 
Leben! 

Postvertriebs·Nummer: K II 237 E Herausgeberlnnen: AIDS-Hilfe MOnster e.V. I HuK 
i M P R E S S U M MOnster/KCMe.V./SchwulenreferatarnAStAderUni/SchwulenreferatderFH/AStALesben· 

und Schwulenreferat der KfH Redaktiomanschrift: Die Zauberflöte c/o KCM, Postfach 4407, 
48025MOnsterTelekontakte: Ir (0251 )2187 86 FaL: (0251)21 8100. Bankverbindung: 

Sparda-BankMOnster(BLZ:400 605 60) Kto.: 292038 Redaktion: Stefan Genrieb (Genny), Mattbias Kuske {MK), ClaudiaRicht.ers (CMR), 
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Mitgliedsbeitrag enthalten bzw. fiir Studierende in den Semesterheiträgen. 
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Hinter· Lesbenbereich 
gedanken neu sortiert 
Liebe Redaktion, 
wir bedanken uns fur Eure Kri­

tik an einer Formulierung in der 
,,Zielsetzung" zu unserem Entwurf 
eines Gesetzes zur Gleichstellung 
gleichgeschlechtlich orientierter 
Bürger. 

Natürlich ist es nicht die Ab­
sicht der Schwusos Münster, dem 
einzelnen vorzuschlagen, geschwei­
ge denn vorzuschreiben, wie er sein 
Leben gestaltet. Da soll jeder nach 
seiner Facon selig werden. 

Der "Hintergedanke" war, daß 
die politisch Verantwortlichen ei­
nerseits bekanntlich ständig dauer­
haften Beziehungen das Wort reden, 
andererseits aber nichts tun, um auf 
Dauer angelegte Beziehungenrecht­
lich abzusichern (wenn die Betroffe­
nendaswünschen). Die - zugegeben 
mißglückte Formulierung - sollte 
inkonsequentes Verhalten des Ge­
setzgebers deutlich machen. 

Die von uns angesprochene 
"Stabilisierung" bezieht sich im be­
sonderen auf Partnerschaften, bei 
denen Ausländer betroffen sind, de­
nen die Aufenthaltsgenehmigung 
vorenthalten wird, obwohl sie Le­
benspartner eines Deutschen oder in 
Deutschland Aufenthaltsberechtig­
ten sind. 

Mit den besten Grüßen 
Schwusos Münster 
im Auftrag 
nicht lesbar 

Am 15.02.1994 gab es ein Les­
ben Sonderplenum im KCM. Die 
neuen Vorstandsfrauen(Astrid,Car­
men und Ute) hatten in einem Rund­
schreiben an die Mitfrauen zu die­
sem Treffen eingeladen, um unter 
anderem die Perspektiven fur das 
laufende Jahr abzuklären. 

So wird es z.B. eine neue Ar­
beitsgruppe geben, die sich jeden 2. 
und 4. Dienstag i. M. im KCM 
Frauenraum trifft; daß bisherige Ple­
num (vor den Partys) wird dafur 
wegfallen. Jede interessierte Frau 
hat hier die Möglichkeit ihre Ideen 
einzubringen und sich an allen Akti­
vitäten zu beteiligen. W ahrschein­
lich wird nichtjede Frau immer Zeit 
haben an diesen Treffen teilzuneh­
men, aus diesem Grund werden auf 
den Treffen Protokolle angefertigt 
die dann z.B. am "Weißen Brett'' 
ausgehangen werden. Zusätzlich 
sollen aber auch noch im Turnus von 
3 Monaten "große" Informations­
plenen stattfmden, um im breiteren 
Rahmen die gemachten Vorsätze 
usw. zu reflektieren. Um sich an der 
kontinuierlichen Arbeitdieser Grup­
pe zu beteiligen ist eine Mitglied­
schaft im KCM keine zwingende 
Voraussetzung. 

Die ersten Treffen des "Lesben­
forums" finden am 08. und 22. März 
ab 21.00 Uhr statt. (CMR) 

Uni· Schwule 
machen 
Ferien 

In den Semesterferien müssen 
sich auch die Referatstratschen er­
holen, deshalb findet nur das wö­
chentliche Kaffeetrinken am Diens­
tag statt. In der Unilosen Zeit gilt es, 
die Aktivitäten furs Sornrnerseme­
ster vorzubereiten. Deshalb bitten 
wir unseren großen Fanclub, uns an 
den übrigen Tagen ein bißeben in 
Ruhe zu lassen. Es sei denn, ihr 
wolltetuns bei der Vorbereitung von 
z.B.der Frühlingsparty helfen "Ho­
mos laden Heteros ein". Dafur sind 
wir natürlich immer offen, wie auch 
fiir andere Dinge ... 
Auch in den Ferien sind wir offen 
fiir: 
-Thorsten(Neuentdeckung! vom 16. 

Februar) 
-Dicki("Einmal kannernoch rein!"-

0-Ton Oie) 
-Hansemann (siehe oben, 0-Ton 

Amelie) 
Desweiteren hoffen wir, das 

unsere neue Raumpflegerin Fran­
cesca, deren Gehurstag wir am 
l.März feiern dürfen, ihren (eheli­
chen) Pflichten nachkommt und wir 
dann auch ein Gläschen Sekt be­
kommen, nicht war Karsten? Am 
22.März bleibtdas Referat geschlos­
sen, da wir an diesem Dienstag nach 
Bonn fahren um im Bundestag an 
einem Empfang teilzunehmen. 

(OM) 
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Frauen/Lesbenfußball in dervonEinen 
Twnhalle jeden Dienstag ab 20.00 
Uhr Infos über :Claudia Tel. : 02504/ 
2483 

G•r•ü•ßee 

Hallo Heiko! Wenn Du mich nicht mal 
einläds~ werden wir WlS kaum noch 
sehen. Ich bin jetzt in 2 Gruppen/ 
Vereinen Wld komme kaum noch 
nach Münster. Herzliche Grüße JOr· 
gen aus Beclrum. 

Telefonische Kleinanzeigenaufnahme: 
Tel.: 02 51 / 21 87 86 -Chiffreanzei· 
gen nur auf Coupon! 

Hallo Uwe, auch ich bewundere Dei­
nen Charme. Michael. 

N A N z E 

Jürgen aus Beckum grüßt ganz herzlich 
den lieben Frank. 

Vielen Dank für die netten Grüße in 
der letzten Ausgabe. Ich grüße 
alle, die mich kennen. Uwe. 

Hallo Schnucki, alles Gutezum 30. Und 
noch viele Jahre zusammen • Dein 
Schatz. Viel Glück und Spass in 
Eurer neuen Wohnung, 
Peter+ Tomas, Helmut und Rolf, 
Fridrich und Stefan. 

#Ui. ~ ••• 

I G E N 

Geees•u•c•het 

Die Münsteraner Schmetterlinge 
(Volleyballgruppe) suchtneuen T rai­
ner/neue T rainerin. T rainingszeiten: 
Im Winter: So. von 15.30 -17.30 
Uhr, im Sommer: Do. von 20 · 
22.oo Uhr. Tel.: 0251-518543. 

Zauberflijtegoes UNKS ... Kieinanzeigen 
der Zauberflöte können auch in die 
Briefkästen der LINKs vorm Schloß 
in der Mensa I & Il eingeworfen 
werden. AufWWJSch erscheint Eure 
Anzeige auch in der LINKs vorm 
Schloß! 

Wer kennt Alan Turing? Tel.: 02572· 
9215 (ab 20.00 Uhr) 

Leute zum Doko-Spielen gesucht: Tel. : 
51 85 43 

•••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
: k L E I N A N Z E I G E N o C 0 U P 0 N o •.•. Gruppen : 
• 

••• oder sonst: 

0 •••• Kontakte 

0 •••• Wohnen 

0 •••• Gesucht 

0 •••• &rüee 

0 .... ----------

• • • • • • • • • • • • 
o •••. ChiHre-Anzeige : 

bitte Allsonder • 
angeben und 5 • 
Mark in Brief· : 
•arken lleilogon. 0 

• . I . • 0 •••• e1ne nze1ge • 
soll auch in dor 0 

LIIIKs worN Schlol 0 

• • erscheinen I • • 

·ln dio 'LIIIKs YOI'III Schlot'· 
Kisten dor Mo11sal & II 

-Zavltorflöt-kastoa i•KCM 
• oclor talofoniscll: 

0251/211716 • 
···································••eoeoooeoo 
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G•r•u•p•pee•n 

Neue "HuK" Gruppe in Osnabrück: 
"HomoseiUeUe und Kirche". Info: 
0541/803083. Treffen 1. und 3. 
Mittwoch im Monat, ESG, OS, 
Bralunstr. 14 

Hendrik aus Soest Meine Stimme härst 
Du 14tägig Frei~ um 18 Uhr bei 
Radio 'Magerrnilchbande' im 
Bürgerradio von Hellweg-Radio, 
Soest auf UKW 107,3 Mhz. 

Mach meine Schwester nicht an ... Be­
ratlmg und Hilfe bei antischwuler 
Gewalt. Rosa Telefon 0251/19 446. 
Mi. 20-22 Uhr, Fr. 18-20 Uhr. 
AIDS-Hilfe 0251119411 Di-Fr, 14-
19 Uhr. 

Rosa Telefon in Ahaus jeden Mittwoch 
20- 22 Uhr über Tel.: 0 25 61 /67 
192 

Telefonische Kleinanzeigenaufnahme: 
Tel.: 02 51 /21 87 86 -Chiffieanz.ei­
gen nur auf Coupon! 

))Euregio-Gays<~ die deutsch-holländi­
sche Schwulengruppe in Ahaus. 
Treffen jeden Mittwoch 20 - 22 
Uhr, AIDS-Hilfe, Windmühlentor 
9, 48683 Ahaus, Infos: 02561 /67 
192. Sowie jeden 1. Freitag im Mo­
nat im COC (Kneipe 'Stonewal1') 
in Wallstraat, Enschede/NL 

Rosa Strippe der "Magermilchbande" 
Soesl Jeden Mittwoch von 19.30 
Uhr bis 21.30 Uhr. Tel.: 02921/ 
2888. 
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ZauberjlötegoesUNKS. .. Kieinanzeigen 
der Zauberflöte köMen auch in die 
Briefkästen der LINKs vorm Schloß 
in der Mensa I & ll eingeworfen 
werden. AufWunsch erscheint Eure 
Anzeige auch in der LINKs vorm 
Schloß! 

Treffen schwuler Väter im KCMjeden 
letzten Freitag i.M. 20.00 Uhr, Tel.: 
86 20 84 (Klaus). 

Michael aus Hamm: Ich fahre-meilen­
weit fiir diesen Bengel! Jeden Mitt­
woch um 19.30 Uhr 'Magermilch­
bande' in der AIDS-Hilfe, Siechen­
stnille 9, 5 94 94 Soest. 

Beratung & Betreuung ... Fortbildung 
& Selbsthilfe ... Cruising & Safer-
sex-Abende .. . ... mit uns liegt llir 
richtig!. .. AIDS-Hilfe Münster; Her­
warthstnille 2; 48143 Münster; Tel.: 
0251 /43031 (Büro) 19411 (Bera­
tung) 

BiseiUellen-Stammtisch Münster, je­
den 2. und 4. Mittwoch im Monat 
um 20.00 Uhr. Ort und Kontakt 
über: Rosa Telefon und Lesben 
Telefon: 19446. 

K•O•N•T•A•K•T•E 

Telefonische Kleinanzeigenaufnahme: 
Tel.: 02 51 I 21 87 86 -Chiffreanzei­
gen nur auf Coupon! 

Raum DO, HAM, MS, OS: Lederker~ 
nicht schlecht aussehend, 49, 179, 
73, aktiv, Schnauzbärtig, sucht ei­
nen netten Kerl fiir eine Beziehung 
Tel.: 02521/17768 (ab 20 Uhr). 

I G E N 

Suche dringend ehrlichen und ver­
ständnisvollen Freund. 25-
35,schlank, Größe ab 180 crn, Woh­
nung in Münster. Ich bin41, 180cm 
und wiege 120kg -bin aber bereit 
unter Deiner Mithilfe etwas dage­
gen zu tun -. Ruf mich an: Tel.: 
02508/1204 (wochen~ zwischen 
20 und 21 Uhr) nur ernstgerneinte 
Anrufe! Oder schreibe mit Bild an: 
Paul Wieschmann, Mersch 16, 
48317 Drensteinfurt. 

... Männerzu mögenverwirrtmich noch. 
Dich auch? Das KCM bietet neue 
Coming-Out-Gruppen an flir Män­

. ner, denen es genau so geht... Kon­
takt : Rosa Telefon: 0251119 446, 
Mi 20-22 Uhr, Fr 18-20 Uhr. 

Pärchen/Leder/Lack. .. sucht SIE oder 
TV, sehr feminin bis 40 Jahre. Wir 
30/33, tabulos, Raum Münster, 
Chiffre: 940301 

Wo sind sie?? Die ganzen netten Män­
ner?? .. . Kontalctanzeigen in der 
zauberFLÖTE - kostenlos! 

Teer•m•i•nee 

Achtung: Das KCMhatneueÖffriungs­
zeiten: Dienstags ab 202'1 Uhr: 
Frauenabend, Mittwochs ab 2()fi!l 
Uhr: Offener Abend,jeden3.Frei­
tag im Monat ab 20;!!1 Uhr: Film­
abend; jeden Sonntag nach der 
KCM-Party: Kaffeetrinken ab 
152'1Ubr. 

Allein? Das muß nicht sein! JedenFrei­
tag und Samstag Disco 21.00 Uhr, 
Gay-Day im Star-Club. Jeden SaM­
tag Warmer Kaffeeldatsch! News, 
Tratsch und mehr .. . 15.00 Uhr 
Star-Club Königspassage MS. Tel 
0251-4 34 75 

'l>it.~tt --------März 199.4 

Lesben· 
tanztunier 
Endlich ist es wieder soweit... 

am 28.05.1994 wird es das 2.Mün­
steraner Lesbentanztunier im Aegi­
dihof geben. Wenn Frau interesse 
hat an diesem Tunier teilzunehmert, 
melde Sie sich bitte beim Frauen 
Kultur Verein (Ute) Tel.:025 1/ 
522894. 

Wie schon im letzten Jahr könnt 
ihr euch fiir Standart und/oder La­
tain anmelden oder auch als Zu­
schauerin dabeisein. Anschließend 
wird es wieder einen Party-Ball ge­
ben wo ihr dann nach Herzenslust 
tanzen könnt. (CMR) 

Männer· 
tanzkurs. 

AnfragenandieAids-Hilfezeig­
tert, daß es noch viele Männer gib~ 
die zwar gerne an dem letzten An­
fängertanzkurs teilgenommen hät­
tert, dieses aber aufgrund terminli­
eber Probleme nicht konnten. Daher 
fmdet nun am 23. und 24. April von 
9.00 Uhr bis 18.00 Uhr ein Crash­
tanzkurs fiir A_nfanger statt. Die 
Kursgebühren betragen DM 50,-. 

Für diesen Kurs sind Voran­
meldungen bei der Aids-Hilfe unter 
der Tel.-Nr.: 430 31 erforderlich. 

htu4U aiU Je;" g~ 

Flagge zeigen 
25 Jahre CSD 

Der CSD (Christopher- Street- Day), (vom l. bis 3. Juli 94 in Köln), 
der höchste "Feiertag" der internationalen Lesben- und Schwulenbewegung, 
hat in diesem Jahr sein 25jähriges Jubiläum. Mit dem Motto "Flagge zeigen 
- 25 Jahre CSD" würdigen die Organisatoren vom Kötner Lesben- und 
Schwulentag dieses Ereignis. "Flagge zeigen" fordert dazu auf, die Tradi­
tion fiinfundzwanzigjähriger Emanzipations- und Bürgerrechtsbewegung 
weiterzufiihrert, gegen die zunehmende Gewalt von Rechts, gegen Kürzun­
gen im AIDS - Bereich und Sozialabbau und fiir gleiche Rechte von Lesben 
und Schwulen in der Gesellschaft. 

Das Plakat des Kötner CSD 1994 greift diese Anliegen auf und setzt sie 
künstlerisch um: Die Regenbogenfahne, Symbol der Schwulenbewegung, 
in Zeiten von AIDS auch ein Zeichen der Solidarität mit unseren an AIDS 
erkrankten Freunden und Freundinnert, ist das Grundmotiv des Plakats. 

Das Eintreten fiir Gleichberechtigung und gesellschaftliche Akzeptanz 
istein wichtiger Motor fiirunsere Arbeit. Vor diesem Hintergrund betrachten 
wir es als ein wichtiges Zeichen, daß die NRW • Ministerin fiir Gleichstel­
lung von Frau und Manrt, Frau Use Ridder- Melchers, die Schirmfrauschaft 
über den Kölner CSD übernommen hat. 

Das Straßenfest wird in diesem' Jahr erstmals auf dem Neumarkt 
stattfindert, einem der größten Plätze in der Domstidt. Wenn das Wetter 
auch in diesem Jahr wieder mitspiel~ erwarten die Organisatoren mehr als 
die 30.000 Besucherinnen des letzten Jahres. Damit ist der Kötner CSD, 
auch europawei~ neben Amsterdam, Berlin und London einerder wichtigen 
CSD Termine. 

Rosa Welle 
Der traurige Ausstieg von Pe­

ter aus der Rosa Welle hat eine 
große Lücke in das Moderatoren­
team gerissen. Nun werden pfiffige 
Leute gesuch~ die Interesse haben, 
ihre Stimme im Radio zu hören. 
Infos bei der 

Rosa Welle 
Postfach 6624 
48035 Münster 
Tel.: 21 87 86 

Comi.ng·Out 
Gruppe für 

Leseben 
Ab dem 4. März wird es im 

KCM Frauenraum eine neue Com­
ing out Gruppe geben. 

Wenn Frau nähere Info' s erhal­
ten möchte melde Sie sich Do. in der 
Zeit von 20.-22.00 Uhr beim Les­
bentelefon Tel.l9446 oder schaut 
einfach bei den Treffen rein. 

März 199.4~- -------- 'l>it.~tt Seite 5 



~{JIJH,~ 

Getrennte Wege 
auf dem Weg zur Einheit 

Das Zentralkomitee der Katho­
liken (ZdK) veranstaltet in Dresden 
im Sommer den 92. Deutschen Ka­
tholiken1llg. Die InitiativeKirche von 
unten (IK.w) veranstalte~ wie auch 
in den Jahren zuvor, einen Gegenka­
tholikentag unter dem Namen "Kir­
chen1llg von unten- ökumenisch". 
Die im Vorfeld gefiihrten Zusam­
menarbeitungsverhandlungen zwi­
schen ZdK und IKvu sind geschei­
te~ unter anderm daran, daß das 
ZdK den beiden Mitgliedsorganisa­
tionen der !Kvu "Ökumenische Ar­
beitsgruppe Homosexuelle und Kir­
che (HuK)e.V." und den "Christen 
fur den Sozialismus" die Teilnahme 
am Katholikentag als Organisatoren 
verweigerte. 

Die Präsidentin des ZdK., Rita 
W aschbüsch erklärte hierzu, daß der 
Katholikentag als Teil der katholi­
schen Kirche keine Räumlichkeiten 
an homosexuelle Personen verge­
ben darf. So fordert es der Vatikan. 
Kardinal Ratzinger legte dies in sei­
nem Schreiben fur die Glaubensleh­
re über die Seelsorge fur homosexu­
elle Personen bereits 1986 fest. 

DieHuK wirddaherhauptsäch-

werden, schwule Väter) mit beglei­
tenden Beratungsgesprächen geben. 
Sowie Veranstaltungen mit den Ti­
teln "Wieviel Kirche braucht der 
Mensch!', "Wie leben Lesben und 
Schwule ihren Glauben." und einen 
ökumenischen Gottesdienst " ... und 
ER schuf den M~nschen als sein 
Abbild.:" 

Zum Abschluß gibt es eine ge­
meinsame Feier mit der IKvu 

_ Der ostdeutsche Autor Jürgen 
Lemke (Hochzeit auf Dänisch) mo­
deriert eine Podiumsdiskussion 
"DDR - Lebensläufe" mit bekann­
ten schwulen Persönlichkeiten: Chri­
sti an Puls, MdA Bündnis 90 I Die 
Grünen, Berlin, Eduard Stape~ SVD 
- Sprecher, Leipzig und Peter 
Rausch, Sonntagsclub, Berlin. 

Trotz der Vorgaben aus dem 
Vatikan, sprach sich die Präsidentin 

• des ZdK., Rita W aschbüsch fur eine 
Zusammenarbeit aus, an den Punk­
ten, wo es möglich sei. So wird 
erstmals die IKvu Stände auf der 

Dresdner Kirchenmeile (vom Haupt­
bahnhofDresden bis zu den Brühl er 
Terrassen) ei'halten. DieHuKerhält 
einen der vier IKvu - Stände im 
Themenbereich: "Damit Glauben 
wächst." 

Auch richtete der Katholiken­
tag eine zusätzliche Kommission 
"Konziliarer Prozeß" ein, in der 
mehrere IKvu - Mitgliedsgruppen 
vertreten sind. Dort werden Veran­
staltungen zur Neuen Armut in 
Deutschland Dritte- Wel~ Asyl und 
Homose>malität vorbereitet. 

Holger App, Leiter der HuK -
AG Katholikentag wertet die Ver­
handlungen mit dem ZdK dennoch 
als positiv: "Wir haben zwar nicht 
alles erreich~ was wir wollten, aber 
wir haben mehr als nichts. In Zu­
kunft streben wir an, als Ökumeni­
sche Arbeitsgruppe Sitz und Stim­
me im Zentralkomitee der Katholi­
ken zu erhalten. Im Evang. Kirchen-· 
tag e. V. sind wir schon gleichbe­
rechtigtes Mitglied." 

Roland Hirsch 
Pressesprecher 

lich und dezentral auf dem "Kir- u 
chentag von unten - ökumenisch" 
vertreten sein. Es wird Veranstal-
tungen zu den Themen "Coming 
Out" und ,,Lebensmodellen" (Älter H 0 m ose X u e II e und Ki rc he 
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19.04 Uhr: Rosa Walle, Münsters schwules Radio auf 95,4 
Mhz. 

21 .00 Uhr: Mixed-Party im KCM, !.Samstag im Monat, Am 
Hawarkamp 31. 

21 .00 Uhr: Frauenparty im KCM, 3. Samstag im Monat. 
22.00 Uhr: Gay-Night im "Star-Club, Königspassage. 

5o n n t a 9 s 

15.00 Uhr: Kaffeetrinken im KCM (nur nach clen Parlies!} 
15.00 Uhr: Kaffeeklatsch im "Star-Club. 

Mon t a 9 s 
14.00 Uhr: Bürozeit im KCM bis 16.00 Uhr. 

Dien s ta 9 s 
16.00Uhr: schwulesKa"-trinkan imAStA-SchwulenraFarat, 

Schloßplatz 1. 
20.00 Uhr: Frauenabend im KCM 
20.00 Uhr: HuK {Homosexuelle und Kirche), KSG, Frauen· 

straße, Clubraum 1. 

M w 0 c h 
20.00 Uhr: Offener Abend im KCM 
20.00 Uhr: Rosa T alafon im KCM, Tel.: 19 .446 
22.00 Uhr: Buchverleih im KCM 

Donnerstags 
11 .00 Uhr: Schwulenplenum mitwachsalnclem Schwerpunkt 

im AStA-SChwulanrafarat. 
17.00 Uhr: Bürozeit im KCM bis 19 Uhr. 
20.00 Uhr: Lesbentelefon 19.446. 

Freitag 
11.00 Uhr: BürozaitmiiBucf...erlaih imASIA-SCI?.vulenreFarat. 
20.30 Uhr: Filmabend im KCM, iaclen 3. Freitag im Monat) 
20.30 Uhr: Schwule Väter im KCM, jaclen letzten Freitag im 

Monat. 
22.00 Uhr: Gay-Day im "Star-Club. 

Adressen 

-KCMa.V. 
Am Hawerkamp 31 
48155 Münster 
Postfach 4407 
48025 Münster 
Tal.: 66 56 86 {Büro) 
Beratung: 19 .446. 

· Aids-HilfeMünster a. V. 
Harwarthstraßa 2 
48143 Münster 
Tel.: 430 31 {Büro) 
Beratung: 19 411 
Fax.: 430 19 

·Autonomes Schwulan­
raJarat 
Schloßplatz 1 
481.43 Münster 
Tel.: 833 057 

·Dia Zauberflöte 
Postfach 4407 
48025 Mün•ter 
Tel.: 21 8786 
Fax.: 21 81 00 

-RosaWeHe 
Postfach 6624 
48035 Münster 
Tal.: 840 86 

~~gpiel. 
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M ä r z 
Dienstag, 01-03-94 

20.00 Uhr: Thematischer Abend der HuK: 
Farbe bekennen. Das Gemeindeprojekt 
wird von seinen Mitarbeiterinnen vorge­
stellt. Clubraum 1 der KSG, Frauen­
straße. 

Freitag, 04-03-94 
20.00 Uhr: Elt..mg"'PP": l:lomosexueller Töch­

ter und Söhne 1n der MiKS, Herwarth­
straße 2, Münsler. 

Samstag, 05-03-94 
12.00 Uhr: Eröffnung der Fotoausstellung 

"männerbilder" von WoifAang Bauer in 
der Frauenstraße 24 .48l43 Münster. 
Oie Ausstellung läuft bis zum 1 ,.4,9.4 

Sonntag, 06-03-94 
20.00 Uhr: Huren- und Schwulenpartyder 

Aids-Hilfe Münster mitRainer Sialfeld im 
.Joval, Grevaner Straße 91, Münster. 
Vorvarl<auf im KCM, AH Münster, MZ.­
Ticket-Comer. (siehe Tital). 

Mittwoch, 09-03-9.4 
20.00 Uhr: Lesbische Mütter treffen sich im 

KCM·Frauanraum. 

Dienstag, 15-03-9.4 
20.00 Uhr: Domführungder HuK, T ralfpunkt: 

Eingang am Paradies. 

Freitag, 18-03-9.4 
23.00 Uhr: Delirium - Gay Oanca Night: 

Beachwaar-Par1y im Zentrum Altanbarg, 
~tanberger Straße, obarhausan, Ein­
tritt: DM 10,-

Dienstag, 22-03-9.4 
-lrlonncmnsbesuchderSchwvoosbeim~ 

sehen Bundes~, Teilnahme kostenlos, 
Anmeldungen be1m SPD·Büro, Friadrich­
Ebart-Str. 37/39,.48151 Münster, Tal.: 
0251-77090. 

Samstag, 26-03-9.4 
21.00 Uhr: 9. Lederfete im KCM. Strict Dress 

Code. AK: DM 10,- (davon DM 5,- an 
den Förderl<reis der Aids-Hilfe) 

Dienstag, 29-03-9.4 
20.00 Uhr: Thematischer Abend der HuK: 

Homosexualität im Schuluntarricht, Club­
raum 1 der KSG, Frauenstrqßa. 

Seite 14 .---,----,----'---~ 

Rosa linse zeigt im cuba· 
Kino: 

Mittwoch, 02-03-94 
20.00 Uhr: »COPYRIGHT BY INGE 

MORATH« Ein Fil!rf10rtrait 
über die außergewöhnliche 
Folojournaftsfin lnge Morath. 
Ein Stück Gaschidie der Foto­
grafie. Im Rahmen der Filme 
zum Frauenstreiktag. 

22. 15 Uhr: »FEMAlf MISBEHA· 
VIOR« Monika Treutpc;n1äfiart 
vierFrauen:EineSM-l.esbe,eine 

. Anfi·Feminisfin", eine/ n Trans· 
sexuellen und Annie Sprinkle. 
Im Rahmen der Filme zum 
Frauenstreiktag. Heule nur für 
Frauen 

Donnerstag, 03-03-9.4 
20.00 Uhr: »FEMAlf MISBEHA· 

VIOR« Im Rahmen der Filme 
zum Frauenstreiktag. 

Dienstag, 08-03-9.4 
20.00 Uhr: »TINY & RUBY: HEU 

DIVIN' WOMEN/INTERNA· 
TIONAL SWEETHEARTS OF 
RHYTHM«.Jazzmusikerinnen in 
den .40ar Jahren der USA. Im 
Rahmen der Filmezum Frauen­
streiktag. 

Mittwoch, 09-03-94 
20.00 Uhr: »Die Wolfsbraute Die 

kurze, aber hafti!f' Freundschaft 
zweier unterschiedlicher Frau· 
en. Im Rahmen der Filme zum 
Frauenstraiktag. Heute nur Für 
Frauen 

22.15 Uhr: »TINY & RUBY: HEU 
DIVIN' WOMEN/INTERNA· 
TIONAL SWEETHEARTS OF 
RHYTHM« Im Rahmen der Fil­
me zum Frauenstreiktag. 

Samstag, 12-03-94 
20.00 Uhr: »LA FEMME NOR· 

MAlE« Oie Stripteasetänze­
rin Eva beschließt normal zu 
leben, wird Putzfrau bei ai· 
nem schwulen Pärchen (mit 
ClaudeChabroUI und erwirbt 
schließfleh reichlich T rophö­
en ihrer Normalität: 
Sozialversicherungsausweis, 
Führerschein, Lohnsleuervor­
drucke, ..• lm Rahmen der Fil­
me zum Frauenstreiktag. 

22.15 Uhr»:LA FEMME NORMA­
LE«. Im Rahmen der Filme 
zum Frauenstreiktag. 

Sonntag, 13-03-9.4 
18.00 Uhr: »LA FEMME NOR· 

MAlE« 
20.00 Uhr: »ABSCHIEDSBUCKE« 

24 Stunden in der New Yor­
kerGay-Yuppie-Szene. Einer 
der arshin SpielFilme zu Aids. 

Dienstag, 15-03-94 
20.00 Uhr: »ABSCHIEDSBUCKE« 
22.15 Uhr: »LA FEMME NOR· 

MAlE« 

Sanntag, 27-03-9.4 
20.00 Uhr »LA FEMME HOTEL« 

der er.;le Film von lea Pool 
(ANNE TRISTER) über drei 
Frauen. HeulenurfürFrauen 

Dienstag, 29-03-9.4 
20.00 Uhr»LA FEMME HOTEL« 
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Reform von unten 
Kirchengemeinden erklären sich 

solidarisch mit Lesben und Schwulen. 
Kirchen sind bekanntermaßen 

rückständig in Sachen schwul/lesbi­
scher Emanzipation. Überkommene 
Moralvorstellungen und verkrustete 
Strukturen widersetzen sich der 
Gleichberechtigung vehementer als 
anderswo. Ein bezeichnendes Bei­
spiel aus der jüngsten Vergangen­
heit: Mit der Synode der Landeskir­
che Hannover hat sich das wichtig­
steGremiumder gößten lu1herischen 
Landeskirche dafur ausgesprochen, 
lesbischen und schwulen Pastoren 
zu ermöglichen, mit ihren Lebens­
partner im Pfarrhaus- erkennbar fur 
die ganze Gemeinde - zusamenzu­
ziehen. Der mit knapper Mehrheit 
gefaßte Beschluß der Synode wird 
allerdings durch deren Landesbi­
schof unterlaufen. Bischof Horst 
Hirschlerverweigertdie Umsetzung 
mitfadenscheinigen Begründungen. 

Doch was auf den oberen Ebe­
nen undenkbar ist, kann vielleicht an 
der Basis erreicht werden. Darauf 
jedenfalls zielt ein Projekt der Öku­
menischen Arbeitsgruppe Homose­
xuelle und Kirche (HuK). Kirchen­
gemeinden, kirchlichen Gruppen und 
Verbänden wird ein Angebot zum 
Gespräch und zum Kennenlernen 
unterbreitet. Sie sollen sich zunächst 
intern mit der Situation von Homo­
sexuellen in der Kirche auseinan­
dersetzen. Für diesen Zweck wurde 
ein Arbeitsheft erstellt, das eine erste 

Auseinandersetzung mit dem Reiz­
thema erleichtert. Die Intention des 
Projektsgehtallerdings einen Schritt 
weiter: Haben Gespräche und Dis­
kussionen - oft hinter verschlosse­
nen Türen - zu einer positiven Ein­
stellung gegenüber Lesben und 
Schwulen gefiihrt, so soll den kirch­
lichen Gruppierungen Gelegenheit 
gegeben werden, ihre Solidarität 
offen zu erklären. AufDauer könnte 
so ein Netzwerk von solidarischen 
Gruppierungen entstehen, welches 
die traditionellen Vorstellungen der 
Kirchen von unten verändert. Das 
Projekt, das selbst in den Reihen der 
HuK anfangs mit großer Skepsis 
betrachtet wurde, trägt mittlerweile 
erste Früchte. Mehr als zwanzig 
Gemeinden und Gruppierungen ha­
ben bereits eine Solidaritätserklä­
rung abgegeben. Darunter befindet 
sich auch der Gemeinderat der Ka­
tholischen Studentinnengemeinde in 
Münster. DieEvangelischeGemein­
de zu Düren trat der HuK sogar als 
Mitglied bei. 

Idee und Praxis des Projekts 
werden am Dienstag, dem I. März, 
um 20 Uhr im Clubraum 1 der 
Katholischen Studentinnengemein­
de KSG (Frauenstr. 3-7) vorgestellt. 

RN 
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Zweites 
schwules 

Hüttencamp 
Die Teilnehmer des ersten 

schwulen Bergwandercampsim letz­
ten Jahr hatten es bereits vermutet . 
Ein weiteres Camp in die Schweizer 
Alpen folgt vom 6. bis zum 27. 
August 1994. 

Die Beschreibungen der 
schwärmenden -sony- ausschwär­
menden Suchgruppe fur den Zielort 
des diesjährigen Bergcamps lassen 
auf großartige Urlaubsträume hof­
fen. An dem Haus fließt der junge 
Vater Rhein vorbe~ es liegtarn Ran­
de einer kleineren Dorflandschaft 
imnitten einer großartigen Hochge­
birgslandschaft. 

Gebucht werdenkönnendie ein­
zelnen Wochen mit dem Samstag 
als An- und Abreisetag. 

Auf dem Programm stehen 
Bergwandern, Massagen, Selbstver­
pflegung, Meditationund Gesprächs­
kreise. Eine Hüttenwanderung in der 
zweiten Woche wird sich über 7 
Tage (mit Pausen) erstrecken. 

Als Kostenbeitrag furdiese nicht 
kommerzielle Veranstaltung werden 
bei eigener Anreise DM 250,- pro 
Woche erhoben CErmäßigung fur 
Berechtigte möglich!). 
Anmeldungen und Infos bei: 

Betthold Münzer 
Dorotheenstraße 53 

53111 Bonn 
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Wir bekennen Farben ... 
... und nicht nur in denen des 
Regenbogens 

Laserfarbkopien 
originalgetreu kopieren, 
vergrößern, verkleinern, 
auf Papier und Folie 

Albrecht-Thaer-Str. 10 
Münster, Zentrum Nord 
Verlängerung der 
Gartenstraße I 
hinter der LVA 

'fr 02 51/23 50 74 

Antiire 
U)f~ 

in Kiefer, Tanne und Fichte. 
Gut restauriert und preiswert. 

Münster • Hammer Str. 96 
Tel.: (0251) 79 09 00 

tägl. geöffnet 
Sa. 10.00- 14.00 Uhr 

So. 14.0ü-17 .00 Uhr Besichtigung 
(kein Verkauf. keine Beratung) 

lnh. B. Eibel 

Intelligenter mobil: 
• Stadtteilauto 
•Car-Sharing 

~r-~Jfj$~ ~ 
~ 
lED~ 

l
. w 

i' 

lAI~' - ~ 

Verkehrswende e.V. 
Mondstraße 158 
48155 Münster 

Tel.: 0251138 11 00 

dynamisch, praktisch, schwul 

Verband Gay Manager 

der Berufsverband für schwule 
Führungskräfte 

Gäste sind willkommen! 
Informationen: 0251/218764 

Verband Gay Manager 
Postfach 301016, 40410 Düsseldori 

it0211/4380858, Fax 4542974 

Arbeitsgemeinschaften in Berlin, Hamburg, 
Göttingen, DOsseldorf, Köln, Frankfurt/Main, 
Saarbrocken, MOnchen, Schwerin, Leipzig. 
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Am Hawerkamp 31 · Münster · -rr 02 51/66 56 86 

9. LEJ)ERFETE IM KCM 
Disco· Facilities · Dark-Room · Changing Room 
Strict Dress Code: Leather , Rubber, Uniform 

Samstag, 26. März 1994 
Eintritt: DM 10,--
(davon DM 5,-- für den Förder­
kreis der AIDS-Hilfe Münster e.V.) 

Übernachtungsmöglichkeiten bei Bedarf über 

Einlaß: 
ab 21.00 Uhr 

Jörg . Detlef 
'2l' 02 51/32 99 79 'U' 02 51/51 85 43 
Fax 32 90 13 Fax 5 67 97 

März 1994-------- 'Dit~tt Seite ] 3 
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Ostern im Waldschlößchen 
Schwule Gemeinschaft erleben 

Vom 31. März bis 4. April fin- andieUnterschiedlicbkeitderschwu- Selbstverständnis. 
detdas 13. OstertreffenfiirSchwule len Szenen bieten. 
im Waldschlößchen statt. Alle inter- Vielfalt schwuler Lebensstile Das Ostertreffen stellt einen 
essierten Schwulen sind eingeladen, 
sich über Perspektiven schwulen 
Lebens auszutauschen. Das Wald­
schlößchen bietet dazu einen offe­
nen Raum fiir vielfaltige Aktivitä­
ten. 
Das diesjährige Motto lautet 

nln schwuler 
Gesellschaft11 

"In schwuler Gesellschaft" zu 
leben fordert jeden einzelnen her­
aus, sich ein persönliches Umfeld zu 
schaffen, in dem er seine Interessen 
und Ziele entfalten kann. Schwule 
Gemeinschaftheißtnicht gleich, daß 
alle Homos auchhomogen sind. Das 
Osterfreffen möchteeinen Anschluß 

bedeutet Gemeinsamkeit als Auf­
bau und Sicherung einer mehr oder 
weniger ausgeprägten Infrastruktur 
- zur Befriedigung unserer Bedürf­
nisse! 

Wie sieht das im einzelnen aus? 
Das Ostertreffen im Waldschlöß­
chen stellt Fragen: 

- Bietet schwule Gemeinschaft 
ein unkompliziertes Aufeinanderzu­
gehen und Miteinanderoder ein eher 
streitbares ,,Zuhause"? 

-Welches sind die Regeln und 
Rituale unserer schwulen Lebens­
welten? Und wie setzen wir uns mit 
ihnen auseinander? Dazugehörtauch 
dir Frage nach unserem politischen 

unverzichtbarenMeinungsbildungs­
prozeß unter Schwulen her. Behan­
delt werden Themen wie soziale 
Sicherung, Lebensformen und Le­
bensgemeinschaften, Bewegung in­
nerhalb der Szenen, Weiterentwick­
lung von AIDS -Hilfe und Perspek­
tiven einer schwulen Gesundheits­
bewegung sowie Schwulenpolitik 
und Anitdiskriminierungsarbeit, 
schwules Lobbying. 

Iil Gesprächen und Diskussio­
nen, kreativer und körperbetonter 
Beschäftigung, mit Film, Theater 
und anderen Vergnügungen wird 
Ostern im Waldschlößchen zu einer 
Gelegenheit "beweglich" zu blei­
ben: 

Bauen wir uns ein 
Nest, schaffen wir 

uns Netzwerke! 
Das 13. Ostertreffen beginntarn 

Gründonnerstag, dem 31.3 .94, um 
19.00 Uhrund endet am Ostermon­
tag, dem 04.04.94 nach einem Ab­
schiedsbrunch. Kosten: 250,- DM, 
inkl. Übernachtung und Vollverpfle­
gung .. Ein Programmkannangefor­
dert werden! Freies Tagungshaus 
Waldschlößchen 

37130 Reinhausen I Göttingen, 
Fon 05592/382, Fax 05592/1737 
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Diskothek & Cocktailbar 

jeden Sonntag ab 15.00 Uhr 

s~bwuler 
Kaffeeklptscb 

... unö 
News 

Tratsch 

Eintritt trei ·~-

jeden Freitag ab 21.00 Uhr 

~ 
Gay-DOY 

... der Clubabend ... 

Neu!!! 
jetzt auch Samstags ab 21.00 Uhr 

... der wännste Tag der Woche ... 

Star Club in der Königspassage 

Königsstraße 14, 48153 Münster 
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Schöner Ficken 
So wie Nutella zum Frühstücksbrötchen, gehört zum schwulen Sexder 

gemeine Arschfic:;k, nicht immer, nicht stündlich, aber gern, lustvoll und 
wann immer es die Figur erlaubt ... 

Antlerewiet.lerumk~Akre und oot15tigeu111l!freulicheHautlldungen, 
wenn sie nur an das Ärschlein denken. 

Da leider zu viele vor solcherleiTreiben Angst haben (vor allem vor dem 
scheinbar passiven), wollen wir diesen Monat unsere Serie Let's t.a/k about 
Sex mit unserer Beratungsschwester Gierella Gnadenlos eröffnen. Zu­
nächst ein paar Fragen aus den Säcken mit der Kummerpost: 

Liebe Schwestern, ich bin so verklemmt und manchmal will ich mich gar 
nicht öffnen. I Gierella, vielen Dank, Sex istqeil./ Denk' ich an sein Riesenteil 
krieg' ich Angst und alles verkrampft sich ... I Hallo, ich bin noch Jungmann 
und würde gerne mal ranqenommen werden./lhr Grundquten, verleiht Ihr 
auch Slinqs? I Mein Mann will's nur noch von Hinten, was soll ich tun? I 
Hengst sucht Stute. Chiffre von Achtern./ Liebste Gierella, Latex macht 
mich immer ganz kribbelig, nachher bin ich voller Pusteln. I Gibt' s auch 
Männer die nicht nur das Eine wollen? I Hi, Anfänger sucht Anleitung. 

Schöner Ficken ist qanz einfach: genießt was lecker, gesund und von beiden gewollt ist. 
Steltt sich nach viel zu langer Disco·A~mache heraus, daß einer von Euch Anales will und der andere hat 

noch nie, dann zähtt erstmal zartes Gefühl und Zeit. Habt Ihr sie nicht, verschiebt's und steltt auf andere 
Nettigkeiten um. Nutzt alles was safe ist und entspannt, die Bandbreite kann von kleinen Kläppsen, über 
Trips und Hits von Heino bis zu intensivem Zungenspiel reichen. 
Aufsitzen wie die Reiter, ist angenehm und .die Stute bestimmt 
das Tempo und den Rhythmus. Die Löffelstellunq auf der Seite 
verhindert manchen Krampf. Gleitmittel und Kondome vereinfa­
chen die Sache (gerade am Anfang), jedoch weitere Hilfsmittel 
sind grundsätzlich nicht notwendig, denn in der Regel geht was 

aus Dir raus geht auch in ~ich rein. Am Besten einfach auspro­
bieren: zwei phantasiebegabte Boys sind sicherlich kreativer als 
vernetzte Computer-Beratungsschwestern mit ihrem vier Zoll 
Horizonten. Ach ja, die Dauerfickszenen aus den bunten USA­
Pornos mögen vielleicht anturnen, aber auf Dauer ist Kreati~tität 
und sich fallen lassen das Geilste und Schönste was wir uns 
gegenseitig zu bieten haben. Termine frei unter 664062. 

EureGiereflaGnadenbs 
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